
Der Kalender zur Industriekultur 
in München soll das Bewusstsein 
wecken für die Bedeutung der 
Zeugnisse der Industriekultur in 
unserer Stadt. Als Beispiele zeigen 
die acht Autorinnen und Autoren 
verschwun  dene Fabriken, 
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durch Abriss gefährdete Anlagen 
und erfolgreich umgenutzte Objekte. 
Wir wollen damit die Diskussion 
über den Umgang mit diesen 
historischen Gebäuden und Anlagen 
in Gang bringen.
(aus der Einführung von Ludwig Eiber)
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